
 
 
 
KELLERROCK ist ein 2010 von Band „Ruby Riot“ gegründetes und organisiertes Benefiz-
Festival zu Gunsten von „Back to life e. V." 
Diese Spendenaktion dient der Unterstützung von Leprakranken und Straßenkindern in 
Nordindien. 
 
Ziel ist es, Bands und Helfer zu finden, die für eine solche Aktion unentgeltlich den Hof 
Köppelwiese in Obernhain rocken – an dieser Stelle schon mal einen großen Dank an 
Klaus Keller und seine Familie, die uns für diesen Zweck ihren Hof zur Verfügung stellen und 
sich um das leibliche Wohl der Gäste und Bands kümmern! 
 
Finanziert wird dieses Fest mit Hilfe von Sponsoren und Spendengeldern. Daher hoffen wir 
auf zahlreiches Erscheinen, denn alles, was über die Kosten für das Festival hinaus geht, 
Back To Life e. V. zugute kommt. 
 
 
Die Sponsoren 2013 
 
Hof Köppelwiese (seit 2010) 
Musikhaus Taunus (seit 2010) 
Werbeagentur Wunderman (seit 2012) 
Druckerei Braun & Sohn (seit 2013) 
 
Neben dem guten Zweck dient diese Aktion als Plattform für Musikkapellen, die hier die 
Möglichkeit haben, ihren Bekanntheitsgrad auszubauen. 
Musikalisch ist jede Band willkommen, die ihre Seele an die Rockmusik verkauft hat und die 
auch ohne finanziellen Anreiz Spaß hat, die Bühne zu rocken. 
 
 
Die Bands 2013 
 
Ruby Riot aus Bad Homburg 
Glorious BASSterds aus Mainz 
The Döftels aus Worms 
The Swipes aus Frankfurt 
Monkey Suite aus Frankfurt 
 
 
 



Über Back To Life e. V. 
 
Back to Life e.V. unterstützt und fördert die Verbesserung der Lebensumstände von 
benachteiligten Menschen, derzeit in Indien und Nepal, durch Entwicklungshilfe als Hilfe zur 
Selbsthilfe.  
Die Projekte werden von der Gründerin Stella Deetjen, die seit 1996 im Ausland 
benachteiligten Menschen und insbesondere Kindern hilft, ausgesucht, initiiert und ins 
Laufen gebracht. Daraufhin folgt die Phase, in der Projektleiter und Partner die Projekte 
begleiten. Diese soll schlussendlich in die Phase der Selbstbestimmung und 
Selbstständigkeit der örtlichen Bevölkerung münden. 
 
Die Not der Straßenkinder 
Die Kinder, die in unseren Kinderheimen in Benares, Indien, leben, sind oft Halbwaisen oder 
Waisen, Kinder von der Straße oder sind Töchter, Söhne oder Enkel von Leprabetroffenen. 
Viele wuchsen inmitten einer Gruppe von Unberührbaren neben einer Müllkippe auf, hatten 
nie ein Dach über dem Kopf, kein sauberes Trinkwasser und litten unter Verwahrlosung 
sowie tödlichen Krankheiten wie z.B. Tuberkulose. Die Jungen und Mädchen mussten von 
klein auf betteln, arbeiten oder stehlen, um zu einer Mahlzeit am Tag zu kommen. Viele 
sahen ihre Eltern am Straßenrand sterben und waren danach der Gewalt der Straße und 
dem Missbrauch schutzlos ausgeliefert. 
Unsere beiden Kinderheime und das Daycare-Center geben 120 Jungen und Mädchen im 
Alter von 5-17 Jahren ein Zuhause. Die Kinder haben hier die Chance, durch eine 
vollständige Schulausbildung, fürsorgliche soziale Betreuung und medizinische Versorgung 
in eine glückliche und selbstbestimmte Zukunft zu wachsen.  
 
Lepra- und andere soziale Hilfen 
Seit 1996 engagieren wir uns für leprabetroffene Menschen, die ausgestoßen von der 
Gesellschaft, als Bettler am Rand der Straße leben. Früher halfen wir im Rahmen einer 
Straßenklinik zahlreichen Leprakranken mit der von der WHO empfohlenen Lepratherapie 
MDT. Aktuell unterstützen wir diese ehemaligen Patienten in Form einer 
Existenzgründungshilfe in ihren Dörfern. 
Dies sind nur zwei von vielen weiteren Projekten von Back To Life e. V. Weitere Projekte und 
Informationen findet Ihr unter: www.back-to-life.com 
 
Rückblick  
 
Das KellerRock Benefiz-Festival konnte von 2010 bis 2012 durch die Unterstützung von 13 
Bands über 1000 € erspielen. Wir durften uns jährlich über mehr 200 Besucher aller 
Altersklassen freuen. Auch wenn es nicht die Musik für „Jedermann“ war, konnten sich stets 
alle Gäste an dem Fest erfreuen, da neben der Musik und dem leiblichen Wohl ein 
wunderschönes Areal auf sie wartete. 
 
Wünsche und Ziele 2013 
 
Wir hoffen 2013 unter anderem mit der Unterstützung von Presse, Stadt und Gemeinde, alle 
bisherigen Zahlen zu übertreffen. 
 
Weitere Informationen und Kontakt: 
 
www.kellerrock.de  -  www.kellerrock.de/html/presse.html 
www.facebook.com/pages/Kellerrock-Benefiz-Festival/172189992962257 
 
 
Miriam Hiekisch Lisé  Miri@ruby-riot.com 
 


